
A2.2

Umzug und neue Wohnung
A2.2 - WOHNEN UND NACHBARSCHAFT

Wortschatz zum Text

Deutsch Englisch / Erklärung

der Umzug move / relocation

die neue Wohnung new apartment

die alte Wohnung old apartment

der Karton box

die Möbel furniture

der Schlüssel key

der Mietvertrag rental contract

die Adresse address

die Nachbarschaft neighborhood

das Treppenhaus stairwell

der Aufzug elevator

die Kaution deposit

renovieren to renovate

einpacken to pack



Deutsch Englisch / Erklärung

auspacken to unpack

tragen to carry

organisieren to organize

sich gewöhnen an to get used to

Bescheid geben to let someone know

stressig stressful

praktisch practical

hell bright

ruhig quiet

Meine zusätzlichen Wörter / Notizen:
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A2.2

Umzug und neue Wohnung
A2.2 - WOHNEN UND NACHBARSCHAFT

Familie Hoffmann zieht am Samstag in eine neue Wohnung. Die alte Wohnung war sehr klein, und die Kinder mussten sich 
ein Zimmer teilen. Jetzt bekommt jedes Kind ein eigenes Zimmer. Außerdem hat die neue Wohnung einen Balkon und eine 
größere Küche. Alle freuen sich, aber der Umzug ist auch stressig.

Schon am Freitagabend stehen überall Kartons. Im Wohnzimmer liegen Bücher, Kleidung und Geschirr. Frau Hoffmann 
schreibt auf jeden Karton, in welches Zimmer er gehört. Auf einem Karton steht „Küche“, auf einem anderen „Lenas 
Zimmer“. Herr Hoffmann baut das alte Regal ab und sucht die Schrauben. „Wo ist denn die kleine Tüte mit den Schrauben?“, 
fragt er nervös. Lena findet sie schließlich unter einem Stapel Zeitungen.

Am Samstag kommen zwei Freunde der Familie und helfen beim Tragen. Zum Glück hat das neue Haus einen Aufzug. 
Trotzdem ist es anstrengend, weil einige Möbel schwer sind. Das Sofa passt zuerst nicht gut durch die Tür. Alle müssen es 
drehen und langsam in den Flur schieben. Danach lachen sie, weil es fast wie ein kleines Abenteuer war.

In der neuen Wohnung ist noch nicht alles fertig. Die Küche ist sauber, aber im Flur fehlen noch Lampen. In Lenas Zimmer 
stehen nur das Bett, ein Schreibtisch und drei Kartons. Sie möchte am liebsten sofort alles auspacken, aber ihre Mutter sagt: 
„Erst essen wir etwas, dann machen wir weiter.“

Am Nachmittag klingelt eine Nachbarin. Sie heißt Frau Krüger und wohnt im zweiten Stock. Sie bringt einen kleinen Kuchen 
und sagt: „Willkommen im Haus!“ Familie Hoffmann freut sich sehr. Frau Krüger erklärt auch, wo die Mülltonnen stehen und 
wann die Hausordnung im Treppenhaus hängt.

Am Abend ist die Familie müde. Viele Kartons sind noch geschlossen, und der Balkon ist voll mit Taschen. Trotzdem sitzen 
alle kurz zusammen in der neuen Küche. Lena sagt: „Es fühlt sich noch fremd an, aber ich glaube, hier wird es schön.“ Ihr 
Bruder nickt. Ein Umzug ist nicht nur Arbeit. Es ist auch ein neuer Anfang.
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A2.2

Fragen zum Text

1. Wann zieht Familie Hoffmann in die neue Wohnung?

2. Warum freut sich die Familie auf die neue Wohnung?

3. Was macht Frau Hoffmann mit den Kartons?

4. Was sucht Herr Hoffmann am Freitagabend?

5. Wo findet Lena die Schrauben?

6. Wer hilft der Familie am Samstag?

7. Warum ist der Umzug trotz Aufzug anstrengend?

8. Welches Möbelstück passt zuerst nicht gut durch die Tür?

9. Was fehlt in der neuen Wohnung noch?



10. Wer klingelt am Nachmittag?

11. Was bringt Frau Krüger mit?

12. Was sagt Lena am Abend über die neue Wohnung?
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A2.2

Multiple Choice

1. Warum zieht Familie Hoffmann um?

A) Die alte Wohnung war sehr klein.

B) Die alte Wohnung war zu teuer.
C) Die Familie möchte näher am Meer wohnen.

D) Die Kinder möchten keinen Balkon.

2. Was bekommt jedes Kind in der neuen Wohnung?

A) Einen eigenen Balkon.

B) Ein eigenes Zimmer.
C) Ein neues Fahrrad.

D) Einen eigenen Aufzug.

3. Was macht Frau Hoffmann am Freitagabend?

A) Sie backt einen Kuchen.

B) Sie schreibt auf die Kartons, wohin sie gehören.
C) Sie hängt Lampen im Flur auf.

D) Sie sucht die Nachbarin.

4. Warum ist Herr Hoffmann nervös?

A) Er findet die Schrauben für das Regal nicht.

B) Er hat den Mietvertrag vergessen.
C) Er möchte nicht umziehen.

D) Er kann den Schlüssel nicht finden.

5. Was hilft der Familie im neuen Haus?

A) Es gibt einen Aufzug.

B) Es gibt schon fertige Lampen im Flur.
C) Alle Möbel sind sehr leicht.

D) Die Kartons sind schon ausgepackt.

6. Warum müssen alle beim Sofa besonders vorsichtig sein?

A) Es ist kaputt.

B) Es passt zuerst nicht gut durch die Tür.
C) Es gehört Frau Krüger.

D) Es steht noch in der alten Wohnung.



7. Was macht Frau Krüger?

A) Sie beschwert sich über den Lärm.

B) Sie bringt einen Kuchen und begrüßt die Familie.
C) Sie hilft beim Regal.

D) Sie verkauft der Familie Möbel.

8. Welche Aussage passt am besten zum Ende des Textes?

A) Die Familie bereut den Umzug sofort.

B) Alles ist schon perfekt eingerichtet.
C) Der Umzug ist anstrengend, aber auch ein neuer Anfang.

D) Lena möchte wieder zurück in die alte Wohnung.
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A2.2

Ordne zu

A B

Familie Hoffmann zieht um, weil einige Möbel schwer sind.

Die Kinder freuen sich, weil die alte Wohnung sehr klein war.

Frau Hoffmann beschriftet die Kartons, weil jedes Kind ein eigenes Zimmer bekommt.

Herr Hoffmann sucht die Schrauben, damit jeder weiß, wohin die Kartons gehören.

Der Umzug ist anstrengend, weil er das alte Regal abbaut.

Das Sofa passt zuerst nicht durch die Tür, deshalb müssen alle es langsam drehen.

Frau Krüger klingelt am Nachmittag, um die neue Familie im Haus zu begrüßen.

Lena findet die Wohnung noch fremd, aber sie glaubt, dass es dort schön wird.
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A2.2

Bringe in die richtige Reihenfolge

Nr. Satz / Ereignis Reihenfolge

1. Frau Krüger bringt einen kleinen Kuchen.  

2. Frau Hoffmann beschriftet die Kartons.  

3. Die Familie sitzt am Abend in der neuen Küche.  

4. Das Sofa passt zuerst nicht gut durch die Tür.  

5. Familie Hoffmann zieht am Samstag um.  

6. Herr Hoffmann sucht die Schrauben für das Regal.  

7. Zwei Freunde helfen beim Tragen.  

8. Lena findet die Schrauben unter Zeitungen.  

9. In der neuen Wohnung fehlen im Flur noch Lampen.  

10. Lena sagt, dass es sich noch fremd anfühlt.  
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A2.2

Finde den Fehler im Inhalt

1. Familie Hoffmann zieht am Montag in die neue Wohnung.

2. Die neue Wohnung ist kleiner als die alte Wohnung.

3. In der neuen Wohnung müssen die Kinder wieder ein Zimmer teilen.

4. Frau Hoffmann schreibt auf jeden Karton den Preis.

5. Herr Hoffmann sucht den Wohnungsschlüssel unter den Zeitungen.

6. Das neue Haus hat keinen Aufzug.

7. Frau Krüger beschwert sich sofort über den Umzugslärm.

8. Am Abend ist schon alles fertig ausgepackt.
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A2.2

Schreibaufgabe

70-90 Wörter

Du bist in eine neue Wohnung oder in ein neues Zimmer umgezogen. Schreibe eine Nachricht an eine Freundin oder einen
Freund. Beschreibe, was neu ist, was dir gefällt und was noch nicht fertig ist.
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A2.2

Lösungen

Fragen zum Text

1. Familie Hoffmann zieht am Samstag in die neue Wohnung.

2. Die Familie freut sich, weil die neue Wohnung größer ist, jedes Kind ein eigenes Zimmer bekommt und es einen
Balkon gibt.

3. Sie schreibt auf jeden Karton, in welches Zimmer er gehört.

4. Er sucht die kleine Tüte mit den Schrauben.

5. Lena findet die Schrauben unter einem Stapel Zeitungen.

6. Zwei Freunde der Familie helfen beim Tragen.

7. Der Umzug ist anstrengend, weil einige Möbel schwer sind.

8. Das Sofa passt zuerst nicht gut durch die Tür.

9. Im Flur fehlen noch Lampen.

10. Frau Krüger, eine Nachbarin aus dem zweiten Stock, klingelt.

11. Sie bringt einen kleinen Kuchen mit.

12. Lena sagt, dass es sich noch fremd anfühlt, aber dass es dort schön werden kann.

Multiple Choice

1. A) Die alte Wohnung war sehr klein.

2. B) Ein eigenes Zimmer.

3. B) Sie schreibt auf die Kartons, wohin sie gehören.

4. A) Er findet die Schrauben für das Regal nicht.

5. A) Es gibt einen Aufzug.

6. B) Es passt zuerst nicht gut durch die Tür.

7. B) Sie bringt einen Kuchen und begrüßt die Familie.

8. C) Der Umzug ist anstrengend, aber auch ein neuer Anfang.

Zuordnung

1. 1. Familie Hoffmann zieht um — weil die alte Wohnung sehr klein war.

2. 2. Die Kinder freuen sich — weil jedes Kind ein eigenes Zimmer bekommt.

3. 3. Frau Hoffmann beschriftet die Kartons — damit jeder weiß, wohin die Kartons gehören.

4. 4. Herr Hoffmann sucht die Schrauben — weil er das alte Regal abbaut.

5. 5. Der Umzug ist anstrengend — weil einige Möbel schwer sind.

6. 6. Das Sofa passt zuerst nicht durch die Tür — deshalb müssen alle es langsam drehen.

7. 7. Frau Krüger klingelt am Nachmittag — um die neue Familie im Haus zu begrüßen.
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A2.2

Lösungen

Zuordnung (Fortsetzung)

8. 8. Lena findet die Wohnung noch fremd — aber sie glaubt, dass es dort schön wird.

Reihenfolge

1. 1. Frau Hoffmann beschriftet die Kartons.

2. 2. Herr Hoffmann sucht die Schrauben für das Regal.

3. 3. Lena findet die Schrauben unter Zeitungen.

4. 4. Familie Hoffmann zieht am Samstag um.

5. 5. Zwei Freunde helfen beim Tragen.

6. 6. Das Sofa passt zuerst nicht gut durch die Tür.

7. 7. In der neuen Wohnung fehlen im Flur noch Lampen.

8. 8. Frau Krüger bringt einen kleinen Kuchen.

9. 9. Die Familie sitzt am Abend in der neuen Küche.

10. 10. Lena sagt, dass es sich noch fremd anfühlt.

Fehler finden

1. Familie Hoffmann zieht am Samstag in die neue Wohnung.

2. Die neue Wohnung ist größer als die alte Wohnung.

3. In der neuen Wohnung bekommt jedes Kind ein eigenes Zimmer.

4. Frau Hoffmann schreibt auf jeden Karton, in welches Zimmer er gehört.

5. Herr Hoffmann sucht die kleine Tüte mit den Schrauben.

6. Das neue Haus hat einen Aufzug.

7. Frau Krüger bringt einen Kuchen und begrüßt die Familie freundlich.

8. Am Abend sind viele Kartons noch geschlossen.
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